
Anschrift Veterinäramt: 
Amt: 
Str.: 
PLZ/Ort: 

Antrag auf Erteilung einer Registriernummer für 
praktische Tierärzte 

nach der Viehverkehrsverordnung zur Nutzung der zentralen Datenbank HI-Tier 
 im Rahmen der Tierseuchenbekämpfung  

Hiermit beantrage ich eine Registriernummer für den Betriebstyp 85 (Praktischer Tierarzt/ 
PTA)* und eine zugehörige Persönliche Identifikationsnummer (PIN): 

Name: 
(Tierarzt/Gemeinschaftspraxis) 
___________________________________________________________ 

Anschrift: 
(Praxis) 
 ___________________________________________________________ 

 

Das zuständige Veterinäramt leitet den Antrag auf Erteilung einer Registriernummer an das 
zuständige Landwirtschaftsamt (Adressdatenstelle) weiter. 

Für die Nutzung der zentralen Datenbank HI-Tier ist zusätzlich eine PIN erforderlich, die mit 
der Registrierung automatisch von der zuständigen Regionalstelle (LKV) generiert wird.  

Die 12-stellige Registriernummer und die PIN werden dem Antragsteller per Post zugesandt. 

 
 
 
____________________________________ _____________________________ 
Ort, Datum      (Unterschrift des Tierarztes) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*Hinweis:      Für bereits mit Betriebstyp 84 (Amtlicher Tierarzt / ALT) registrierte Tierärzte ist keine 

zusätzliche Registrierung, Betriebstyp-Vergabe und PIN erforderlich! Die Registrierung 
unter Betriebstyp 84 schließt den Betriebstyp 85 ein 

 
 
 
 
 
Vom Veterinäramt auszufüllen                        Datum/ Signum 
 �  weitergeleitet an LwA  

 � Eingang und Registrierung 



Hinweise zur Registrierung von Tierärzten in HIT und 
zur Hoftierarzt-Vollmacht 

Registrierung und PIN (Persönliche Identifikationsnummer)-
Vergabe 

Voraussetzung zur Teilnahme an HIT ist der Erhalt einer Registriernummer und einer PIN. 

Praktische Tierärzte richten Anträge auf Registrierung und PIN-Vergabe an das zuständige Veterinär-
amt. Das Veterinäramt leitet die Unterlagen an das zuständige Landwirtschaftsamt (Adressdatenstel-
le) weiter. Hier erfolgt die Vergabe der 12-stelligen Registriernummer. Mit der Registrierung wird au-
tomatisch von der Regionalstelle (LKV) eine PIN generiert.  

Registriernummer und PIN werden dem Antragsteller per Post zugesandt.  

Sofern in einer tierärztlichen Praxis mehrere Mitarbeiter Zugriff auf die Datenbank erhalten sollen, ist 
für jede Person eine Mitbenutzernummer mit einer eigenen PIN anzulegen. Anträge auf Mitbenutzer-
kennung sind bei der Regionalstelle (LKV) zu stellen.  

Anmeldung in HI-Tier 
 
Unter der Internet-Seite www.hi-tier.de kann die Homepage der HIT-Datenbank aufgerufen werden. 
Durch Anklicken des Meldeprogramms erreicht man die Anmeldemaske. Hier ist die 12-stellige Re-
gistriernummer und die zugehörige PIN einzugeben und anschließend „Anmelden“ anzuklicken.  
Sofern sich ein Mitarbeiter mit seiner Mitbenutzernummer anmelden will, muss er entweder seine Mit-
benutzernummer hinter seine Betriebsnummer in der Form xx/y schreiben bzw. über das Benutzer 
und Programmprofil die Anmeldeart 1 auswählen und entsprechend abspeichern. Bei der erneuten 
Anmeldung erscheint dann zusätzlich noch das Feld  „Mitbenutzer“.  
Im Hauptmenü ist unter den speziellen Benutzergruppen das Menü für Hoftierärzte zu finden.  
 
 

Hoftierarzt-Vollmacht 
 
Eine Abfrage von bestandsbezogenen Daten im Rahmen von Tierseuchenbekämpfungsverfahren 
(Registriernummer und Anschrift des Vollmachtgebers, Bestandsregister, Untersuchungsergebnisse, 
Gesundheitsstatus von Tieren und Impfdaten) ist für Tierärzte nur möglich, wenn eine Hoftierarzt-
Vollmacht durch den Tierhalter ausgestellt wurde. 
Hoftierarzt-Vollmachten sind an die Regionalstelle (LKV) zu senden. 
 

Datenschutzhinweise 

Im Internetangebot der zentralen Datenbank HI-Tier werden Cookies, Java-Applets und Javascript-
Anwendungen verwendet.  

Die Nutzung des Meldeprogramms wird protokolliert. Die Protokollierung umfasst grundsätzlich die 
Registriernummer, Anmeldezeiten, Nutzungsdauer und –umfang. Die Daten können für Abrechnungs- 
und Beweissicherungszwecke verwendet werden. Im Fall des Verdachtes missbräuchlicher Nutzung 
kann im Einzelfall der gesamte Datenverkehr mitprotokolliert und gespeichert werden. 

Bei jeder Datenmeldung oder Änderung wird die Registriernummer und die Änderungszeit mit der 
Meldung gespeichert. 

 


